
 
Sie sind männlich?  

Dann fühlen Sie sich durch die weibliche Form 
allein wahrscheinlich nicht „mitgemeint“. 
Wieso sollte es Menschen, die keine Männer 
sind, mit der rein männlichen Form anders 
gehen? 

 

Sprache prägt das Denken. 
Sprache macht sichtbar. 
Alle Geschlechter.  
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
Wir beraten gerne zur Umsetzung 
geschlechtersensibler Text- und Bildsprache: 
gleichstellung@verwaltung.uni-marburg.de 
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